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Besetzte Gebiete in Belgien im Ersten
Weltkrieg

Nachdem die Westfront nach dem Ende des anfänglichen

Bewegungskrieges im November 1914 erstarrt war, sollte sich ihr

Verlauf bis zum März 1917 nicht mehr wesentlich ändern. Belgien war

fast komplett von deutschen Truppen besetzt. Lediglich das Gebiet

westlich der Yser und dem Yser-Kanal mit der Stadt Ypern konnte von

belgischen und britischen Truppen gehalten werden. Zwar gelang den

Deutschen während der Frühjahrsoffensive von 1918 die Eroberung des

strategisch wichtigen Mont Kemmel, jedoch konnte die Entente bis zum

Waffenstillstand am 11. November 1918 den Westen Belgiens mit den

Städten Brügge, Gent und Charleroi zurückerobern.
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